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Studiengang Fremdsprachenkenntnisse 

B. A. 
Geschichte 

Zugangsvoraussetzung: Englischkenntnisse auf Niveau B1 (Nachweisführung: Schulzeug-
nisse, erfolgreich absolvierte Sprachtests oder andere geeignete Belege) 

dringende Empfehlung: Alle, die den M. Ed. Gym oder M. Ed. WiPäd anstreben und weder 
das „Latinum“ noch das „Große Latinum“ nachweisen können, sollten bereits im Bachelor 
wahlweise folgende Module absolvieren: 

 „pb206: Einführung in die lateinische Sprache I“ und „pb207: Einführung in die lateini-
sche Sprache II“ ODER 

  „pb033: Latein für Theologinnen und Theologen I“ und „pb034: Latein für Theologin-
nen und Theologen II“ 

Mit dem erfolgreichen Abschluss eines Fortgeschrittenenkurses (pb207 ODER pb034) ist 
der für die og. Studiengänge erforderliche „Nachweis fachbezogener Lateinkenntnisse“ er-
bracht (s. dazu die Hinweise zum M.Ed. Gym). 

M. Ed. HR 
Geschichte 

Keine 

M. Ed. SoPäd 
Geschichte 

Keine 

M. Ed. Gym 
Geschichte 

Bis zur Anmeldung der Masterarbeit müssen eine neuere Fremdsprache UND das „Lati-
num“ ODER „fachbezogene Lateinkenntnisse“ nachgewiesen werden. Nachweisführung: 

 Der Nachweis von Kenntnissen einer neueren Fremdsprache richtet sich nach den Vor-
gaben der Nds. MasterVO-Lehr 

 Das „Latinum“ wird i. d. R. über das Schul-/Abiturzeugnis nachgewiesen. Hinweis: Es 
werden ausschließlich das „Latinum“ bzw. das „Große Latinum“ als Nachweis akzep-
tiert. Das „kleine Latinum“ ist für die Nachweisführung nicht ausreichend; hier muss 
zusätzlich der „Nachweis fachbezogener Lateinkenntnisse“ erbracht werden. 

 Der „Nachweis fachbezogener Lateinkenntnisse“ setzt das erfolgreiche Bestehen der 
Abschlussklausur im Modul pb207 ODER pb034 voraus (s. dazu die Hinweise zum B. A. 
Geschichte). 

M. Ed. WiPäd 
Geschichte 

„Latinum“ ODER „fachbezogene Lateinkenntnisse“ (Infos zur Nachweisführung s. M. Ed. 
Gym) 

M. A. Europäische 
Geschichte 

Je nach gewähltem Schwerpunkt: 

 zwei neuere Fremdsprachen, wenn die Abschlussarbeit in den neueren Abteilungen 
(Geschichte der Frühen Neuzeit, Geschichte des 19.-21. Jahrhunderts, Osteuropäische 
Geschichte der Neuzeit) geschrieben wird 

 „Latinum“ und eine neuere Fremdsprache, wenn die Abschlussarbeit in den älteren 
Abteilungen (Alte Geschichte, Geschichte des Mittelalters) geschrieben wird 

Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an: 

 Johannes Hinrichs, Ansprechpartner für das Fach Geschichte im Prüfungsamt 
 Dr. Sarah Neumann, Fachstudienberaterin am IfG 

 

http://www.schure.de/20411/mastervo-lehr.htm#anlage4
https://uol.de/suche/person?username=JHinrichs4&type=88
https://uol.de/suche/person?username=SNeumann3&type=88

